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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Willkommen im neuen Jahr

Behörden & Parteien

OUTLET

Besuchen Sie unseren 
Outlet-Store im 
Einkaufszentrum 
Hubzelg in 
Romanshorn.

Wunderbare
Geschenksideen von 
NICI erwarten Sie !

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

Brillante Hochglanzfotos
Einfach und sofort ab Digi-Kamera und Foto-Handy.

Am 2. Januar 2010 haben über 100 Romanshor-
nerinnen und Romanshorner in der Aula der 
Schulanlage Reckholdern auf das neue Jahr 
angestossen. Die Neujahrsbegrüssung wurde 
organisiert von der Sekundarschulbehörde in 
Zusammenarbeit mit der Primarschulbehörde 
und dem Gemeinderat. 

In einem lockeren Rahmen konnten die Be-
sucherinnen und Besucher der Neujahrsbe-
grüssung auf das neue Jahr anstossen und sich 
mit Bekannten und Freunden austauschen. 

Die Gäste wurden mit frischem Gebäck und 
Kaffee bewirtet. Ernst-Markus Büchi sorgte 
am Piano für die musikalische Umrahmung. 
Dr. Gustav Saxer blickte in seiner Begrüs- 
sungsrede auf einige Ereignisse im abgelaufe-
nen Jahr zurück.

Er appellierte an die Gäste, als Gemeinschaft 
und im Kollektiv optimistisch und positiv in 
die Zukunft zu gehen und dankte allen, die 
sich für Romanshorn und die Bevölkerung 
einsetzen.  

Gemeindekanzlei Romanshorn
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Budgetschonendes Büromaterial
Zweimonatliche Niedrigpreis-Angebote.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgs beschleuniger

। Möbel 

। Innenausbau 

। Raumgestaltung

Amriswilerstr. 9 ।  9315 Neukirch 

Tel. 071 845 28 27 
bruno.tobler@bluemail.ch

Class Imbiss feiert sein

5-Jahr-Jubiläum
Jubiläumswoche
Von Montag, 11. Januar bis Sonntag, 17. Januar 2010.

Döner Kebab Fr. 5.–
Jede Pizza Fr. 7.–

Class Imbiss, Bahnhofstrasse 57, 8590 Romanshorn, Telefon 071 460 19 69

Diese Liegenschaft verkauften wir 
in 5 Wochen! Mehrere Interes-
senten standen zur Auswahl. Auch 
für Ihre Liegenschaft sind wir der 
richtige Ansprechpartner. 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

Diese Liegenschaft verkauften wir 
in 5 Wochen! Mehrere Interes-
senten standen zur Auswahl. Auch 
für Ihre Liegenschaft sind wir der 
richtige Ansprechpartner. 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Plane deine Zukunft!

www.sbw-futura.ch

SBW Futura 9./10. Schuljahr

Frauenfeld / Herisau / Romanshorn

Tel. 071 466 70 90

Inserieren statt rotieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Am 31. Dezember 2009 fand der traditionelle 
Silvester-Apéro «Fackeln am Schlossberg» 
statt.

Rund 100 Leute versammelten sich um 23.45 
Uhr auf dem Schlossberg, um gemeinsam 
den Jahreswechsel zu feiern. Der Platz wur-
de von Finnenfackeln und Ölfackeln festlich  
beleuchtet.

Einige Besucherinnen und Besucher hatten 
sogar eigene Fackeln dabei. Die Gemeinde of-
ferierte die Getränke, sodass um Mitternacht 
alle ein volles Glas in der Hand hielten, um 
damit anzustossen.

Danach wurde der Himmel von bunten 
Raketen und Vulkanen erhellt, die von 
den Romanshornerinnen und Romanshor-
nern mitgebracht und angezündet worden 
waren.  

Stadtmarketing Romanshorn

Sekt auf dem Schlossberg
Behörden & Parteien
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Christbaum-abfuhr

Am mittwoch, 13. Januar 2010, können die Christ-
bäume gratis entsorgt werden. Sie sind bis 07.00 Uhr 
gut sichtbar am Strassenrand bereitzulegen.

Die Bäume sind ohne Baumschmuck (Lametta, Christ-
baumkugeln etc.) bereitzulegen und dürfen nicht mit 
Spray, anderen Chemikalien oder Farbe behandelt 
sein.

Vor und nach dem 13. Januar müssen die Bäume der 
ordentlichen Kehrichtabfuhr mitgegeben und mit 
einer Gebührenmarke frankiert werden.

Bauverwaltung Romanshorn

altpapiersammlunG
samstag, 16. Januar 2010
Verein: Unihockey Club Barracudas  

Bereitstellung des Altpapiers:

•	Das	Sammelgut	ist	am	Samstag	bis spätestens 
08.00 uhr und gut sichtbar am strassenrand 
bereitzustellen. So helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge 
die Gebiete nicht mehrmals abfahren müssen.

•	Das	Papier	ist	gebündelt	bereitzustellen;	nicht	in 
Tragtaschen und dergleichen.

•	Karton	ist	separat	zu	falten	und	zu	binden;	ganze	
Schachteln werden nicht mitgenommen.

•	papierschnitzel sind in durchsichtigen plastik-
säcken bereitzustellen. andere säcke werden 
nicht mitgenommen.

•	Tetrapackungen,	Plastik,	Kleber	usw.	gehören	nicht	in	die	
Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-
Kehricht	zu	entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich
bitte unter folgender Telefonnummer: 079 708 68 00 

bauGesuChe

bauherrschaft/Grundeigentümer
Denkmal	Stiftung	Thurgau,	c/o	Beat	Haag,	Präsident
Neukircherstrasse 1, 9215 Schönenberg an der Thur

bauvorhaben: Sanierung und Renovation Fischerhäuser

bauparzelle
Rislenstrasse	4	/	Mittlere	Gasse	11,	Parzellen	Nrn.	186/188

bauherrschaft/Grundeigentümer
Slobodan	und	Elfriede	Cendic,	Schäflerweg	3,	8280	Kreuzlingen

bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage

bauparzelle:	Falkenweg	1,	Parzelle	Nr.	986

bauherrschaft/Grundeigentümerin
Stutz AG Hatswil, Immobilien und Baudienste,
Romanshornerstrasse 261, 8580 Hatswil

bauvorhaben
Abbruch Mehrfamilienhaus + Schopf, Neubau Mehrfamilienhaus mit 
Tiefgarage, Erdwärmesondenbohrungen

bauparzelle:	Kreuzstrasse	6,	Parzelle	Nr.	645

bauherrschaft/Grundeigentümer
Verein Brüggli, Hofstrasse 5, 8590 Romanshorn 

bauvorhaben
Umnutzung Reparaturwerkstatt in Verkaufsladen und Umbau 1. OG 
in Büroräume, Montage Holzrost und Sonnenstore auf Westseite

bauparzelle: Hafenstrasse	58,	Parzelle	Nr.	18

bauherrschaft
Bühler Marcel, Rinderweidstrasse 11, 9325 Roggwil

Grundeigentümer
Bühler Bedachungen und Bauspenglerei AG, Hubhofgasse 12,
8590 Romanshorn 

bauvorhaben
Wärmetechnische Gebäudesanierung von Büro- und Wohnbereich, 
Dämmen	der	Kellerdecke,	Fassaden-	und	Dachsanierung,	Fenster-
ersatz

bauparzelle: Neustrasse	44,	Parzelle	Nr.	2060

planauflage: vom 8. Januar bis 27. Januar 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schrift-
lich und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, einzureichen.
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Das Personal im Gemeindehaus hat sich über 
die Handhabung eines Defibrillators instruieren 
lassen. Ein entsprechendes Gerät befindet sich 
im Gemeindehaus an der Bahnhofstrasse 19. 

Ein Mitarbeiter oder ein Kunde bricht be-
wusstlos zusammen und atmet nicht mehr. 
Diagnose: Herzstillstand. Jetzt bewahren nur 
noch Stromstösse des Defibrillators das Opfer 
vor dem sicheren Tod. Je mehr Menschen den 
Umgang mit dem Defibrillator beherrschen, 
desto mehr Leben können gerettet werden. 

Jeder kann Leben retten
Beim plötzlichen Herzstillstand gerät das 
elektrische System des Herzens durcheinan-
der, sodass der Herzmuskel nicht mehr effek-
tiv arbeiten kann. Aufgrund des mangelnden 
Blutflusses verliert der Patient das Bewusst-
sein, die Atmung setzt aus und der Patient 
stirbt, wenn er nicht umgehend behandelt 
wird. Die Herz-Lungen-Wiederbelebung ist 
wichtig, kann alleine jedoch den Herzrhyth-
mus nicht normalisieren. Die Verabreichung 
eines Schocks mit einem Defibrillator ist der 
wirksamste Weg, um die normale Herztätig-
keit wieder herzustellen. Die besten Über-

Was machen bei einem Herzstillstand?

Alarmierung Telefon 144

lebenschancen bestehen, wenn der Schock 
mit einem Defibrillator innerhalb von fünf 
Minuten nach dem Zusammenbruch verab-
reicht wird. 

Schulung Defibrillator
Das Gemeindepersonal hat sich bereits in ei-
nem früheren Zeitpunkt für die Handhabung 
eines Defibrillators schulen lassen. Im Ge-
meindehaus an der Bahnhofstrasse 19 wurde 
nun ein Defibrillator angeschafft, welcher für 
Notfälle zur Verfügung steht. Bisher wurde 
das Gerät des SEE BADES ausserhalb der 
Saison im Gemeindehaus eingesetzt. Damit 
das Personal das Gerät auch richtig einsetzen 
kann, wurden die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter durch die diplomierte Pflegefachfrau 
HF Carmen Martinelli nochmals geschult 
und das Wissen aufgefrischt.

Defibrillator-Standorte in Romanshorn
Gemeindehaus, Bahnhofstr. 19
SEE BAD, Badstr. 50 (Mai bis September)
Sozialdienst, Postgebäude (Okt. bis April)
Hafendienstgebäude, Seepark
Kantonsschule, Weitenzelgstr. 12
Einkaufszentr. Hubzelg, Bahnhofstr. 54a
EZO Eissportzentrum, Egnacherweg 8

Kennen Sie weitere Standorte? Dann melden 
Sie diese bitte an: Gemeindekanzlei, Bahn-
hofstr. 19, 8590 Romanshorn, Tel. 071 466 
83 43, E-Mail: info@romanshorn.ch 

Gemeindekanzlei Romanshorn

Was machen bei einem Herzstillstand?
Richtlinien 2005 der Swiss Resuscitation Council (SRC)

A = Atemwege öffnen, Atmung beurteilen

B = 2 x beatmen (falls keine Atmung vorhanden)

C = Cirkulation: 30 Herzmassagen + 2 x beatmen

Falls ein Defibrillator vorhanden ist weiter mit D, 
sonst Schritt C konstant wiederholen, bis Hilfe kommt.

D = Defibrillation nach Anleitung

Die studierte Religionspädagogin heisst Petra 
Hippelein und hat zuletzt neun Jahre in Nürn-
berg als Gemeindereferentin in einer Pfarrei 
gearbeitet.

Wie ihr Vorgänger Pirmin Loser wird sie in 
der Kaplanei auf dem Schlossbeg wohnen, 
und als Mitglied des Seelsorgeteams verant-
wortlich sein für Jugendarbeit, Oberstufen-
unterricht, Isee-Lager und den Firmkurs. 
Neu wird sie auch das Präsesamt der Kin-
der- und Jugendorganisation Jungwacht/
Blauring übernehmen. Die eine oder andere 
Aufgabe in der allgemeinen Seelsorge wird 
auch dazu gehören. Die offizielle Begrüssung 
findet in den Gottesdiensten vom 9. Januar 
um 17.30 Uhr und 10. Januar um 10.15 Uhr 
statt. Nach beiden Feiern lädt der Pfarreirat 
zu einem Apéro. Am Samstagabend sind die 
Sternsinger von Jungwacht/ Blauring als Ab-
schluss ihrer Aktion im Gottesdienst und an-
schliessend gibt es neben dem Apéro auch das 
traditionelle Dreikönigskuchenessen. In der 
Zeit der Vakanz hat Katechetin Judith Him-
melberger den Oberstufenunterricht und den 
Firmkurs übernommen. Manuel Bilgeri von 
der Jugendseelsorge Thurgau ist im Projekt-
unterricht eingesprungen. Andere wie die 
Gruppe Jugend und der Jugendgottesdienst 
Churchpoint haben ihre Anlässe weiterge-
führt. Die Kirchenvorsteherschaft und das 
Seelsorgeteam danken allen ganz herzlich für 
ihr nicht selbstverständliches Engagement in 
der Vakanz- und Einführungszeit. Petra Hip-
pelein, die ihr Wirken unter ihren Missio-
Spruch «Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der nach der Hoffnung 
fragt, die euch erfüllt.» (1 Petr 3,15) gestellt 
hat, wünscht sich eine gute und fruchtbare 
Zusammenarbeit, aus der viel Hoffnungsvol-
les wachsen soll. 

Das erwidern Behörden, Team und die Mit-
arbeiterInnen gern und wünschen Petra Hip-
pelein einen guten Start – mit Erlernen einer 
neuen deutschen Sprache – und viel Freude 
und Segen in ihrem Wirken und Leben in 
unserer Kirchgemeinde, aber auch mit den 
Schwesterkirchen, Schulen und überhaupt 
allen, die ihr begegnen. 

Kath. Kirchgemeinde

Neue
Jugendseelsorgerin

Behörden & Parteien
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Der Gemeinderat Romanshorn hat am 3. November 2009 den 
Gestaltungsplan Hof-Gärtliszelg erlassen.

Gestützt	auf	die	§§	29	ff.	des	kantonalen	Planungs-	und	Baugesetzes	
(PBG)	erfolgt	die	öffentliche	Auflage:

GestaltunGsplan
hof-GärtliszelG
bestehend aus: Gestaltungsplan
 Sonderbauvorschriften
 Beilageplan

Gebiet:	 Parzellen	Nrn.	1649,	1653,	3133	und	3033

Auflagefrist: 8. bis 27. Januar 2010

Auflageort: Bauverwaltung Romanshorn
 Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn
 während den ordentlichen Bürozeiten

Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein schutzwürdiges 
Interesse geltend macht, gegen den Gestaltungsplan schriftlich und 
begründet beim Gemeinderat Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, Einsprache erheben.

Romanshorn, 8. Januar 2010
Bauverwaltung Romanshorn

Gesucht aufgestellte Kassierin
für unsere Shell-Tankstelle mit Shop in Salmsach

Selbstständige, ehrliche und belastbare

Teilzeit-Mitarbeiterin 40–50%

Wenn Sie eine anspruchsvolle Tätigkeit in einem lebhaf-
ten Schichtbetrieb mit Samstags- und Sonntagsschicht 

suchen und zudem Schweizerdeutsch sprechen, schicken 
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Foto an:

Egger GmbH, Shell Salmsach, Saxholzstrasse 15, 9327 Tübach

Bündnerwochen
Bündner Gerstensuppe, Variationen 
von Capuns, Pizokel sowie 
Bündnernusstorte und der berühmt 
berüchtigte Röteli werden Ihre 
Sinne vom 15.01.2010 bis am 
31.01.2010 im Gasthof Brücke 
verwöhnen!

Gasthof Brücke · Arbonerstrasse 69 
8590 Romanshorn · Tel 071 460 28 82
www.gasthofbruecke.ch
Öffnungszeiten: Di–Sa. 8.30 Uhr bis 23.30 Uhr

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Wir gratulieren

Am Freitag, 8. Januar 2010 feiert Albert 
Hug in der Alterssiedlung Holzenstein in 
Romanshorn als ältester Einwohner sei-
nen 101. Geburtstag.
Herzliche Gratulation und alles Gute für 
die Zukunft! 

Gemeinderat Romanshorn

Unser Mitarbeiter Roland Nüssli hat die Be-
rufsprüfung BBT zur Erlangung des eidgenös-
sischen Fachausweises für Klärwerkfachmann 
bestanden, welche aus einem praktischen 
Labor teil sowie aus schriftlichen und mündli-
chen Prüfungen besteht.

Zu diesem Erfolg gratuliert der Abwasserver-
band Region Romanshorn herzlich und freut 
sich, Roland Nüssli zu seinem Team zählen zu 
dürfen.  

Abwasserverband Region Romanshorn
Der Präsident Patrik Fink

Herzliche 
Gratulation

Behörden & Parteien Schule

Für die Primarschulbehörde Romanshorn geht 
ein arbeitsintensives Jahr zu Ende. Sie konnte  
zwei wichtige Legislaturziele bereits umsetzen. 
So nutzt die Primarschule die Sparmöglichkei-
ten, die das neue Beitragsgesetz bietet und die 
Zusammenarbeit mit der Sekundarschule wird 
noch besser.

Sparbeschlüsse und neues Beitragsgesetz
Mit dem neuen Beitragsgesetz werden ab 
Rechnungsjahr 2011 nicht mehr die effekti-
ven Lohnkosten im Unterrichtsbereich an-
gerechnet, sondern Schülerpauschalen. Dies 
gibt den Schulgemeinden die Möglichkeit, 
aber auch die Verantwortung, die Stellen-
pläne kritisch zu hinterfragen. Die Primar-
schulbehörde hat dies zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt getan und umgesetzt. Es war nicht 
einfach, diese Verantwortung wahrzuneh-
men. Sparen tut weh. Die Behörde dankt für 
die einhellige Zustimmung zum vorgelegten 
Sparbudget. Die Kritik dazu ist uns nicht ent-
gangen. Insbesondere die lineare Kürzung der 
Zahlungen an Dritte wurde nicht überall ver-
standen.

Grund für diese Kürzungen war, dass wir uns 
zum Ziel gesetzt hatten, nicht einseitig im 
Personalbereich zu sparen. Auch wäre es ge-
genüber unseren Mitarbeitern nicht korrekt, 
nur bei ihnen im Sachbereich zu sparen. Der 
Schülerrückgang wirkt sich ja nicht nur auf 
die interne Organisation aus.

In diesem Zusammenhang möchten wir all 
denjenigen danken, die sich für das Wohl der 
Kinder in Romanshorn einsetzen. Wir dan-
ken unseren Mitarbeitern, der Musikschu-
le, den sonderpädagogischen Schulen, dem 
Chinderhuus und der Kinder-Spielgruppe, 
und nicht zuletzt den zahlreichen Vereinen 
für Sport und Kultur, die den Kindern eine 
sinnvolle Freizeitaktivität anbieten. Ohne die 
gute Zusammenarbeit und viel ehrenamtli-
chen Einsatz wäre unser Schulstandort weni-
ger attraktiv.

Gemeinsame Schulentwicklungskommission
Nebst dem Ausleuchten der Sparmöglich-
keit war der Behörde für die neue Amtszeit 
die Verbesserung der Zusammenarbeit mit 
den anderen Schulgemeinden ein wichtiges 
Anliegen. Hier boten die anderen Körper-
schaften sofort Hand: Bereits am 1. Januar 

Jahresrückblick 2009
2010 hat eine gemeinsame Schulentwick-
lungskommission aller Volksschulen von 
Salmsach und Romanshorn die Arbeit auf-
genommen. Ein erstes gemeinsames Schul-
entwicklungsprojekt, die Lern- und Arbeits-
technik der Kinder zu fördern, ist bereits in 
Arbeit. Geleitet wird die Kommission von 
Sybille Hug. Wir danken der Schulkommis-
sion Salmsach und der Sekundarschulbehör-
de Romanshorn für die fruchtbare Zusam-
menarbeit im Jahr 2009.

Ausserordentlich viele Geschäfte
Nebst den zwei obenstehenden, abgeschlos-
senen Geschäften, waren 2009 ausseror-
dentlich viele nicht alltägliche Geschäfte 
zu erledigen. Für die Öffentlichkeit wahr-
nehmbar war sicher das 100-Jahr-Jubiläum 
des Pestalozzischulhauses oder die Präven-
tion zur Schweinegrippe. Diese Ereignisse 
verlangten vor allem Schulleitung und Leh-
rerschaft einen ausserordentlichen Einsatz 
ab.

Für die Behörde und das Schulpräsidium 
erforderten andere Geschäfte die volle Auf-
merksamkeit: So die Neuregelung der Kan-
tonsschulsporthalle, die Sanierung der Pes-
talozzianlage, der Pausenplatz Rebsamen, 
die aufgetauchte Problematik «Kehrichtab-
lagerung Falkenweg», die Anpassung des In-
formatikkonzeptes und die Neubesetzung 
der Leitung des Schulsekretariats. Diese Ge-
schäfte sind jetzt mehrheitlich abgeschlos-
sen oder spruchreif. Im ersten Halbjahr 
2010 stehen bei einigen dieser Geschäfte 
wichtige Beschlüsse an.

Daneben erarbeitete das Schulpräsidium 
weitere Instrumente für die Budgetplanung 
und Rechnungskontrolle (Controlling), zum 
einen eine Übersicht über alle Kosten der Ge-
bäudesanierungen ab 1970, zum andern die 
Zusammenstellung aller Rechnungszahlen 
seit 1997. Mit diesen Instrumenten hebt sich 
die Qualität der Finanzplanung der Primar-
schule Romanshorn weit von den üblichen 
Standards ab.  

Primarschule Romanshorn, Hanspeter Heeb

G E M E I N D E
P R I M A R S C H U L

R O M A N S H O R N

Preisjassen PSV
Samstag, 9. Januar 2010, Bergliturnhalle  
Salmsach. Türöffnung 13.15 Uhr, Beginn 14.00 
Uhr. Einsatz Tageskasse Fr. 28.00

Spielregeln:  Handjass, jeder für sich, Trumpf 
mit Ansage. Nach 12 Spielen werden die Teil-
nehmer neu zugelost. Gespielt werden vier 
Passen (à 12 Spiele)  

PSV, Pius Wirth

Kultur & Freizeit
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Randvoll war das Café Köppel, als am Sams-
tag, 12. Dezember 2009, um 15 Uhr, Globi und 
seine Kinderanimateurin zur Preisübergabe 
eintrafen. Viele der kleinen «Künstler» kamen 
voller Erwartung in Begleitung von Eltern und 
Geschwistern an die Bahnhofstrasse.

Vorgängig haben die 6 Konditor-Confiserie-
Lehrlinge (unter der Leitung von Angela 
Weiss) die 120 eingereichten Zeichnungen 
bewertet – was beim hohen Niveau der Ein-
gänge keineswegs einfach war.

Urs Köppel, Inhaber der Köppel AG, bedank-
te sich für das grossartige Mitmachen und 
ging auch auf das Vorgehen bei der Bewer-
tung ein.

In einer schönen Globi-Geschenktasche 
übergab er mit Globi die Preise bis zum zehn-
ten Rang.

1. Preis: Naomi Hälg aus Arbon, Torte für 
eine Kinderparty
2. Preis: Aisha Bigger aus Romanshorn, 
Torte für ihre ganze Familie
3. Preis:  Livia van der Bie aus Romans-
horn, Gutschein im Wert von Fr. 50.–
4.–10. Preis: Je eine Globi-Plüschfigur, 
25 cm hoch

Und noch immer können die «Künstler» 
Trostpreise abholen: Verlangt im Laden der 
Confiserie Köppel eure Zeichnung zurück, 
dann erhält jeder einen Einkaufsgutschein 
über Fr. 10.–.

Globichampus (selbstverständlich alkoholfrei), 
schöne Globi-Geschenktaschen, Autogramm- 
und Fotostunde, bildeten den Abschluss der 
sympathischen und gelungenen Feier.  

20-Jahr-Jubiläum von Café/Confiserie Köppel

Preisübergabe Globi Kinder-Malwettbewerb

Weihnachtswettbewerb der Romanshorner Fachgeschäfte

Frau Holle hat gesprochen…
Diese Aktion ist sehr gut angekommen: Bei al-
len 30 teilnehmenden Geschäften waren nur 
positive Kommentare von den Kunden zu hören, 
was natürlich die Initianten der Wettbewerbs-
idee sehr freute. Die Kassabons wurden von 
den Kunden gerne in die bereitgestellten Urnen 
geworfen und alle warteten gespannt auf den 
Schnee …

Donnerstag, 24. Dezember

13 Uhr: Schneit es nun oder schneit es nicht…? 
Die Wettbewerbsbox wird geöffnet.

15.30 Uhr: Beschwörung von Frau Holle …

16.00 Uhr: Die Wettervorhersagen traten 
leider ein, zwischen 13 und 16 Uhr hat es 
nicht geschneit!!!

Mittwoch, 30. Dezember

14 Uhr: Ziehung der Gewinner

Überwältigt vom tollen Mitmachen der Kun-
den, haben die Organisatoren beschlossen, 
die Mitmachpreise von 5 auf 10 zu erhöhen. 
Also 10 Gewinner erhalten einen Einkaufs-

gutschein im Wert von je Fr. 100.–. Die 
Glücksfeen aus dem Hause Baldinger Optik 
übernahmen diese Aufgabe mit Freude.

Die Übergabe der Preise an die glücklichen 
Gewinner erfolgt am Mittwoch, 20. Januar 
2010, um 14 Uhr, auf der Alleestrasse bei 
Baldinger Optik. Die Gewinner werden vor-
gängig informiert. Vielleicht schneit es dann 
an diesem Tag oder aber es besucht uns Frau 
Holle persönlich…

Alle teilnehmenden Fachgeschäfte bedanken 
sich für den Weihnachtseinkauf, aber auch 
fürs tolle Mitmachen beim Wettbewerb und 
freuen sich über eine Teilnahme bei der Preis-
übergabe.  

Romanshorner Fachgeschäfte

Wirtschaft
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Erfolgreiche
Unterschriftensammlung

Nun ist es soweit, nachdem die letzten Bögen mit 
insgesamt 866 Unterschriften bei uns eingetrof-
fen waren, haben wir unser Unterschriftenpaket 
geschnürt und  es am Donnerstag, den 17. De-
zember Herrn Senn, unserm Gemeindeammann, 
persönlich übergeben. Wir sind überrascht und 
erfreut über den Erfolg. Das gute Resultat zeigt, 
dass unser Anliegen mit den Vorstellungen vieler 
Bürger korrespondiert. Ihnen, die sich von An-
fang an mit unserem Anliegen solidarisch erklärt 
und uns in unserem Bemühen unterstützt haben 
dankt  das Team IG Hafengestaltung herzlich.  Es 
liegt nun an unserer Behörde, auf dieses Volksbe-
gehren zu reagieren. Man darf gespannt sein.  

 Das Team IG Hafengestaltung

Offene Weihnachtsfeier
Über 60 Personen haben sich am 24. Dezember 
im evangelisch-reformierten Kirchgemeindehaus 
eingefunden, um in einer bunt zusammenge-
würfelten Gemeinschaft Weihnachten zu feiern. 
Der Chefkoch Christian Eggenberger bereitete 
mit seinem Team bestehend aus seiner Gattin 
Peggy Eggenberger und Daniel Engeli ein feines 
Abendessen vor. Zwischen den einzelnen Gän-
gen sangen wir bekannte Weihnachtslieder und 
wurden dabei von einem Mitglied der Kochequipe 
begleitet. Als im Laufe des Abends die Kerzen am 
Christbaum angezündet worden waren, erzählte 
Annelies Rinderknecht eine besinnliche Weih-
nachtsgeschichte. Ihr und Monika Fischer haben 
wir auch die festliche Tischdekoration zu verdan-
ken. Am Schluss der Feier durften alle Anwe-
senden ein Lebkuchenherz mitnehmen, das von 
Schülern und Schülerinnen der Sekundarschule 
Romanshorn gebacken worden war. So erlebten 
wir eine feierliche und gesellige Weihnachtsfei-
er. Ein herzliches Dankeschön geht auch an die 
Confiserie Köppel, die Gärtnerei Nafzger und die 
Metzgerei Wattinger in Altnau, die diesen Abend 
grosszügig unterstützt haben.  
 Pfrn. Meret Engel

Silvester, Silvester stand uf, 
streck d’Bei zum Bett us!

Seit 13 Jahren ist eine Gruppe von Jugendlichen 
und jung gebliebenen Erwachsenen im Hofquar-
tier unterwegs und scheucht ab 4.30 Uhr in der 
Früh mit viel Lärm die Anwohner aus den Federn. 
Für ihre guten Wünsche erhalten die Frühaufste-
her viele Süssigkeiten und manchmal auch Bar-
geld. Dieses Jahr kamen  320 Franken zusammen 
und wurden wie bereits in der Vergangenheit ei-
ner gemeinnützigen Institution gespendet, dieses 
Mal an die Winterhilfe Thurgau. Die Silvester-
gruppe dankt für die grosszügigen Spenden und 
freut sich auf ein Wiedersehen am 31. Dezember 
2010.  
 Sibylle Hug

Treffpunkt

Das Musikkollegium Romanshorn MKR lädt 
morgen Samstag, 9. Januar 2010, 19.30 Uhr, 
zum Neujahrskonzert in die Alte Kirche 
Romans horn. 

Festlich und mit feinen Klängen aus Klassik 
und Romantik soll das neue Jahr musikalisch 
eröffnet werden. Als Solisten konnten für den 
morgigen Abend zwei Musiker verpflichtet 
werden, die selbst an der Musikschule Ro-
manshorn pädagogisch tätig sind. Bettina 
Messerschmidt leitet am MKR die Violon-
cello-Klasse, Martin Preisser unterrichtet ein 
Klavierpensum. Die beiden MKR-Lehrkräfte 
haben ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, das sowohl die Schönheit 
der Duokombination Violoncello – Klavier 
vorstellt als auch beide Instrumente solistisch 
präsentiert. Eröffnet wird der Abend mit zwei 
schwelgerischen und virtuosen Werken aus 
der Feder von Gabriel Fauré, darunter seine 

Die PIKES sind gut in das neue Jahr gestartet 
und bezwingen Tabellenführer EHC Dübendorf 
dank einer überzeugenden Leistung mit 6:3 
Toren (3:0 – 3:1 – 0:2).

Beide Mannschaften waren von Beginn weg 
bemüht, die Fehlerquote möglichst tief zu 
halten. Trotzdem gelang die 3:0-Drittelsfüh-
rung für die «Hechte».
 
Auch im Mitteldrittel gingen beide Mann-
schaften ein ordentliches Tempo, wobei die 
PIKES sehr effizient spielten. Die beiden Tore 
durch Schneller (28.) und Stüssi (34.) wur-
den je in Überzahl erzielt. Der Dübendorfer 
Brönnimann (32.) hatte zwischenzeitlich das 

Festliches Neujahrskonzert

Leader Dübendorf bezwungen

berühmte Elegie. Die Cellistin entführt dann 
in die wunderbare Welt von Bach, dessen 
zweite Solosuite für Cello erklingen wird. 
Am Flügel setzt sich das Neujahrskonzert 
fort mit zwei ruhigen, meditativen Werken 
von Brahms für Klavier solo. Höhepunkt des 
Abends ist sicher die Sonate für Klavier und 
Violoncello A-Dur von Ludwig van Beet-
hoven, der hier mit einem Meisterwerk eine 
Balance zwischen beiden Instrumenten her-
stellt, die einmalig ist. Das Werk ist voll von 
überraschenden Momenten und in seinem 
Gefühlsreichtum eben ein echter Beethoven. 
Das Musikkollegium lädt alle Musikbegeis-
terten ein, den Beginn des neuen Jahres mit 
einem stimmungsvollen Konzert zu feiern. 
Der Eintritt ist frei. Zugunsten des Unterstüt-
zungsfonds der Musikschule Romanshorn 
wird eine Kollekte erhoben.  

Musikkollegium Romanshorn

erste Tor für die Zürcher geschossen. Den 
Schlusspunkt im zweiten Spielabschnitt setz-
te Peer mit seinem Tor zur 6:1-Führung; die 
PIKES spielten zu diesem Zeitpunkt sogar in 
Unterzahl.
Wie nicht anders zu erwarten, wollten die 
Dübendorfer im letzten Drittel nochmals 
zeigen, dass sie nicht zufällig an der Tabellen-
spitze stehen. In einem weiterhin intensiven 
und guten 1.-Liga-Spiel erzielten sie zwei wei-
tere Treffer. Die «Hechte» liessen sich jedoch 
die Butter nicht mehr vom Brot nehmen und 
feierten einen überzeugenden 6:3-Heimsieg 
gegen den EHC Dübendorf.  

PIKES, Hansruedi Vonmoos

Mehr als sechs Jahre führte Peter Tschumi aus 
Egnach hervorragend die frühere Compu-
teria Romanshorn. Mit dem Namens- und 
Standortwechsel, (von der früheren «Com-
puteria Romanshorn», in der Cafeteria, zur 
heutigen «Computeria-Oberthurgau» im 
alten Zollhaus Romanshorn) wechselt auch 

Führungswechsel in der «Computeria-
Oberthurgau.CH» in Romanshorn

die Führung. Im Januar 2010 hat Frau Alice 
Ackermann aus Arbon als würdige Nachfol-
gerin die Leitung der Senioren Computeria-
Oberthurgau übernommen. Unter dem Mot-
to: «Senioren helfen Senioren» begrüssen wir 
gerne alle Computer- Interessierten.  

Computeria Oberthurgau

Kultur & Freizeit
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Live im Bistro Panem: Freitag, 8. Januar, 20.30 Uhr, 
Reservation: Telefon 071 466 78 06

Das neuste Werk «after hours» der michael 
neff group erschien im Dezember 2008 beim 
Label amiataemozioni. Für diesen Silberling 
komponierte Michael Neff mit Marie Malou 
Songs, die sich stilistisch zwischen Jazz und 
Songwriting bewegen. entstanden ist ein ly-
risches Konzeptalbum – zum Träumen und 
Entspannen – Songs über die Liebe & das Le-
ben, die Vergänglichkeit & die Zukunft.

«neffs» Kompositionen balancieren gekonnt 
auf der Grenze zwischen dem eigenen neuen 

«after hours»
und dem bekannten Vertrauten. Bereits beim 
zweiten Hören tönen die Melodien vertraut, 
aber ganz ohne, dass sie ins Triviale abgleiten 
oder dass sie sich als Kopien entpuppen wür-
den. Die CD «after hours» zeichnet die Stim-
mung ausserhalb der Tageszeiten – zwischen 
Tag und Nacht, genau an dem Punkt der 
vertrauten Leere, in der das Gestern so weit 
entfernt ist wie das Morgen. Die ganze CD 
besticht durch die Ausgewogenheit zwischen 
den Instrumenten und der Stimme, zwischen 
den gemeinsam geformten Moods und den 
persönlichen Geständnissen.  

jazz 'n more 

Planet 51 ist ein spanisch-britischer CGI-
 Animationsfilm von Jorge Blanco.

Glipforg ist eine putzige Kleinstadt, die per-
fekt ins Idyll der braven 50er-Jahre der USA 
passen würde – wären da nicht ihre Bewoh-
ner, die allesamt grün sind und mit fliegenden 
Untertassen zur Arbeit düsen.

Ausgerechnet hier auf dem Planet der grünen 
Männchen fürchtet man nichts mehr als eine 
Invasion der Ausserirdischen.

Und nachdem eines schönen Tages ein seltsa-
mes Raumschiff in den Vorgarten eines Ein-
familienhauses kracht, bricht im paranoiden 
Städtchen sogleich die helle Panik aus. 

Planet 51
Spieldaten:
Samstag,  9.01.2010, um 20.15 Uhr
Sonntag, 10.01.2010, um 15.00 Uhr
Mittwoch, 13.01.2010, um15.00 Uhr  

Kino Modern

Kultur & Freizeit

Aufgrund der grossen Nachfrage ist die Bib-
liothek neu seit Januar 2010 am Dienstag und 
Freitag bereits ab 14 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Gemeindebibliothek Romanshorn

Erweiterte
Öffnungszeiten

Theateraufführung
Am Donnerstag, 14. Januar 2010, 14.00 Uhr, im 
Bodansaal, ist die Theatergruppe Silberfüchse 
vom Toggenburg  zu Gast. Aufgeführt wird das 
Lustspiel in drei Akten von Hedi Anderegg «Der 
Enkeltrick». Es wird ein unterhaltsamer Nach-
mittag werden.

Zu dieser öffentlichen  Veranstaltung sind 
auch Nichtmitglieder herzlich willkom-
men. 

Der Eintritt ist frei. Zur Deckung der Unkos-
ten wird eine freiwillige Kollekte erhoben. 
Klubvorstand und die Theatergruppe freuen 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Spielabend
in der Ludothek

Auch im neuen Jahr finden wieder Spielabende 
in der Ludothek an der Alleestrasse statt, der 
erste bereits am Dienstag, 12. Januar 2010 um 
19.00 Uhr.

Weitere Möglichkeiten in einer Gruppe zu 
spielen haben Sie am Mittwoch, 21. April, 
Donnerstag, 9. September und am Freitag, 
12. November.

Es freut uns, wenn Sie auch in diesem Jahr 
das Ludolokal besuchen und zum Beispiel an 
einem Spielabend neue Spiele entdecken 
können.  

Ludothek
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Am Samstag, 19 Dezember 2009 war es soweit: 
Pfadiübung mit Eltern.

Pünktlich um 13.30 Uhr versammelte sich 
eine fröhliche Schar von Wölfli, Bienli, Pfa-
der, Pfadisli, Pfadileitern, Mamis und Papis 
erwartungsvoll vor der alten Turnhalle. Nach 
dem obligaten Pfadiruf hiess es Gruppen ein-
teilen. Unsere Gruppe durfte als Erstes eine 
Kerze ziehen. Unter fachkundiger Einfüh-
rung von den Leitern wurde fleissig von Farb-
topf zu Farbtopf gewandert, untermalt von 
stimmungsvoller Weihnachtsmusik. Passend 
zu diesem Anlass schneite es.

Nachher wurden wir nochmals aufgeteilt und 
jede Gruppe erhielt 1 kg Zucker. Ganz nach 
Pfadimanier hiess es: Dessert organisieren, 
entweder eintauschen oder selber kreieren. 
Bei unserer Gruppe, bestehend aus 2 Mamis, 
einem zukünftigen Bienli und zwei erfahre-
nen Pfadern, führte der Weg zur Confiserie 
Köppel. Nachdem wir unser Anliegen vorge-
tragen hatten, holte Frau Köppel eine riesige 
Schachtel hervor und füllte sie mit den feins-
ten Guetzli. Nicht mal den Zucker wollte sie 
dafür, ermunterte uns, es beim nächsten Ort 
nochmals zu probieren. Also ging es zum Ca-
fé Funk. Auch hier wurden wir reichlich be-
schenkt, Nussgipfel, Berliner, Fruchtwähen, 
Käsekuchen, Hefestollen, kurz, alles was das 
Herz begehrt.

Nach unserer Rückkehr durften wir uns 
noch in der Turnhalle austoben, damit wir fit 
für das Dessert waren. Am Ende der Übung  
und des Pfadirufes wurde das Dessert an die 
ca. 30 Personen verteilt. Andere Gruppen er-
gänzten das Sortiment mit selber gemachten 
Guetzli, Nüssli, Mandarinli etc. Bei diesem 
feinen Schmaus glänzten nicht nur die  
Kinderaugen.

Vielen herzlichen Dank an: die Pfadileiter für 
die supertolle Idee, an Emil Gsell für das Zur- 
Verfügung-stellen der Kerzenküche und der 
alten Turnhalle, an die Confiserien Köppel 
und Funk für das feine, üppige Dessert.

Nach diesem tollen Nachmittag wünscht man 
sich wieder jung zu sein, um jeden Samstag, so 
etwas zu erleben.  

Bernadette (Mami von 3 begeisterten Pfader) 

Öppis gfreuts
Der Musikverein Romanshorn lädt am Samstag, 
den 16. Januar 2010, herzlich zum traditionel-
len Jahreskonzert mit Unterhaltungsmusik in 
den grossen Bodansaal ein. Die Romanshorner 
Musikantinnen und Musikanten haben unter der 
Stabführung ihres musikalischen Leiters, Ro-
ger Ender, ein abwechslungsreiches Programm 
einstudiert. Lassen Sie sich überraschen.

Den Auftakt des Konzertabends um 20 Uhr 
(Saalöffnung 19.15 Uhr) bestreitet der Nach-
wuchs des Vereins, die Jugendmusik. Die jun-
gen Musikantinnen und Musikanten präsen-
tieren einen Strauss moderner Melodien, die 
von Roger Ender selber arrangiert wurden.
Der Musikverein beginnt seinen Vortrag mit 
dem Konzertmarsch «Artemis». Danach folgt 
«Noah’s Ark», anschliessend präsentiert der 
Verein ein Medley mit Gershwin-Melodien. 

Konzert mit Unterhaltungsmusik
«Amazing Grace » bildet den Abschluss des 
ersten Teils.
Der zweite Teil wird mit einem Konzert-
marsch von Philip Sparke eröffnet, anschlies- 
send hören sie bekannte Melodien von «Gott-
hard» oder deutsche Schlager. Mit schmissi-
gen Melodien von Steve Wonder wird das 
Konzert enden. Nach dem Konzert laden wir 
wieder zum gemütlichen Beisammensein ein. 
Versuchen Sie Ihr Losglück bei der reichhal-
tigen Tombola, welche den Konzertabend 
abrundet. Verein und Musikanten danken 
mit diesem Konzert allen Passivmitgliedern, 
Gönnern und Freunden für ihre stete Unter-
stützung, auf die der Musikverein sehr ange-
wiesen ist. Der Musikverein Romanshorn 
freut sich auf zahlreichen Besuch.  

Musikverein Romanshorn

Das Team Paul Kropf / Hermann von Niederhäu-
sern gewinnt das grosse Preisjassen vom 27. 
bis 30. Dezember. Kurt Michel siegte im Hand-
jassbewerb. Insgesamt 80 Jasserinnen und 
Jasser nutzten das vom Männerturnverein und 
vom FC Romanshorn gut organisierte Angebot.

Vor dem grossen, traditionellen Partner-
schieber-Bewerb trafen sich am letzten De-
zembersonntag 28 Spielerinnen und Spieler 
zum Handjass. Der reichlich bestückte Ga-
bentisch bewirkte bei den Teilnehmenden 
Vorfreude auf spannende Jasspartien und den 
Wunsch nach guten Karten. Gemütlich und 
trotzdem speditiv wurden die fünf Passen mit 
je acht Runden gespielt. Dank dem Modus 
«Trumpfansage» konnte nebst der Auswahl 
aller vier Farben auch «une» oder «obe» ge-
wünscht werden. Mit einer Traumpasse von 
505 Punkten sowie drei guten und einer mit-
telmässigen Runde erkämpfte Kurt Michel 
den ersten Preis.

Auszug aus der Rangliste
1. 1932 Punkte, Kurt Michel;
2. 1876 Punkte, Hermann von Niederhäusern
3. 1771 Punkte, Reto Kropf
4. 1690 Punkte, Gerhard Kulnik

Auch Jassen ist Sport • Nach der Rangverkün-
digung wurde mit neuem Elan bis Mitter-

Preisjassen im FC Clubhaus
nacht der Partnerschieber «geklopft». Dieses 
öffentliche Preisjassen fand auch am Montag, 
Dienstag und am Mittwoch regen Anklang. 
Viele Jasserinnen und Jasser zeigten betreffend 
Ausdauer und Konzentration wahre Meister-
leistungen. Dass 77-köpfige Teilnehmerfeld 
lieferte sich viele interessante und spannende 
Duelle. Auch wenn die Punkte für die zäh-
lenden fünf Passen hart umkämpft wurden, 
ging es sehr friedlich und kameradschaftlich 
zu und her.

Auszug aus der Rangliste
1.  4199 Punkte Paul Kropf und Hermann 

von Niederhäusern
3. 4094 Punkte Reto Kropf
4. 4075 Punkte Ruedi Zürcher

Die Preisverteilung findet am Samstag, 16. Ja- 
nuar um 17.00 Uhr im FC Clubhaus statt. 
Dank grosszügigen Sponsoren stehen für 
die Sieger (erstes Drittel) ein Velo, ein Reise-
gutschein im Wert von Fr. 1000.– und viele 
weitere Preise zur freien Auswahl. Die Zusam-
menarbeit vom Männerturnverein und dem 
FC Romanshorn hat sich bestens bewährt. 
Das Organisationskomitee dankt allen Hel-
fern, Sponsoren, den Teilnehmern und vor 
allem der Wirtin Ester Huber.  

Walter Hausammann
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Am Samstag, 19. Dezember 2009, fand der  
2. Romanshorner Laternliweg statt. Rund 600 
Leute genossen den Spaziergang durch den 
verschneiten Romanshorner Wald und wärm-
ten sich in der Waldschenke mit heissem Glüh-
wein oder Punsch auf. 

Shuttlebus rege benutzt
Der kostenlose Shuttlebus wurde sehr gut 
benutzt. Der Chauffeur musste zwischenzeit-
lich sogar Extrafahrten machen, da der Besu-
cherandrang so gross war. Anscheinend waren 
bei dem winterlichen Wetter viele Leute froh, 
nicht mit dem eigenen Auto anreisen zu müs-
sen, sondern bequem, sicher und schnell mit 
dem Shuttlebus ans Ziel zu gelangen.

Wintermärchen
Besser hätte das Wetter nicht sein können. 
Grosse Schneeflocken wirbelten umher und 
verwandelten den Romanshorner Wald in ei-

Winterstimmung am 2. Romanshorner Laternliweg
ne traumhafte Winterlandschaft. Der knapp 
15 Minuten dauernde Spaziergang durch den 
verschneiten, mit den Laternen beleuchteten 
Wald erinnerte manche Besucherinnen und 
Besucher an ein Wintermärchen. Warm ein-
gepackt, teilweise sogar mit dem Skianzug, 
besuchten rund 600 Leute den 2. Romans-
horner Laternliweg. Die Waldschenke wurde 
von Sternen und Finnenkerzen romantisch 
erleuchtet. Nach und nach füllte sich die 
Lichtung mit Menschen, die sich mit einem 
Glas Glühwein oder Punsch wärmten und 
die Gelegenheit für ein gemütliches Gespräch 
nutzten.  

Bläser-Ensemble und Schülerchor
Um 18.00 Uhr spielte das Bläser-Ensemble 
unter der Leitung von Pascal Miller auf, ge-
folgt vom Schülerchor des Rebsamen- und 
Oberschulhauses. Bei den bekannten Weih-
nachtsliedern sangen manche Zuschauerin-

nen und Zuschauer mit. Die Gesangsdarbie-
tung dauerte etwa 20 Minuten und erhielt 
grossen Applaus. Als Dank für ihren Einsatz 
erhielten die Klassen heisse Wienerli zur  
Stärkung sowie einen Betrag in die Klassen-
kassen.

Als sich um 20.30 Uhr die letzten Besucherin-
nen und Besucher auf den Heimweg machten, 
waren sich alle einig: Der 2. Romanshorner 
Laternliweg war ein Erfolg!

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle Helferinnen und Helfer sowie das OK, 
welches den tollen Anlass mit viel Arbeit und 
Engagement organisiert haben!  

Stadtmarketing Romanshorn 

Kultur & Freizeit
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Dass muskuläre Spannungen, aus was für 
Gründen auch immer (Angst, Stress, Hal-
tungsschwäche, Bewegungsmangel usw.), 
den Brustkorb und die Atmung einpanzern, ist 
nachvollziehbar.

Aber mitten im Brustkorb schlägt unser Herz 
und wie die Lunge benötigt auch das Herz 
viel Raum, damit es seine Aufgabe mit Leich-
tigkeit erfüllen kann. Der gepflegte Atem/
Atemrhythmus hat einen günstigen Einfluss 
auf das Herz, den Kreislauf, auf den Blut-
druck und das Immunsystem. Damit wird die 
Grundvoraussetzung geschaffen, dass der in-
nere Arzt aktiv sein kann und physische sowie 

Atmen und Bewegen
nach Methode Klara Wolf

psychische Gesundheit ermöglicht wird. Das 
heutige Leben mit all seiner Hektik gibt we-
nig Platz für Rhythmen und Pausen, deshalb 
ist es so wichtig, dass wir uns die Pausen selbst 
geben und diese gestalten, zum Beispiel mit 
ein paar Atemübungen. 

Wir turnen jeweils im Stehen, Sitzen und Lie-
gen. Die Atemgymnastik begann am Don-
nerstag, den 7. Januar, 9 Uhr in der Musik-
schule Romanshorn. Weitere Auskünfte und 
Anmeldungen bei G. Kern, dipl. Atem- und 
Bewegungspädagogin, Tel. 071 461 22 39.  

Gabriela Kern

Der SV Romanshorn bietet im neuen Jahr
folgende Kurse an:

Nothilfe-Intensiv-Kurs
Erlernen oder Auffrischen der Erste-Hilfe- 
Kenntnisse. Dieser Kurs ist Voraussetzung für 
den Erwerb des Fahrausweises.

–  Freitagabend, 15. Januar 2010, 19.45–
21.45 Uhr. Samstag, 16. Januar 2010, 
8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr.

–  Freitagabend, 12. März 2010, 19.45–21.45 
Uhr. Samstag, 13. März 2010, 8.00–12.00 
und 13.00–17.00 Uhr

Kosten pro Kurs inkl. Ausweis Fr. 140.–

Notfälle bei Kleinkindern
–  Freitagabend, 19. März 2010, 19.45–21.45 

Uhr.
–  Mittwochabend, 24. März 2010, 19.45–

21.45 Uhr
–  Samstagmorgen, 27. März 2010, 8.00–

12.00 Uhr 
 

Die Kurse finden im Mehrzweckgebäude in 
Romanshorn statt.

Anmeldung unter Telefon 071 463 20 20,
Marianne Pfister. 

Samariterverein Romanshorn

Nothilfekurse

Der SP-Flohmarkt Romanshorn liess sich vor 
Weihnachten über die aktuellen Projekte von 
Gemeinden Gemeinsam Bodensee-Rhein ori-
entieren und beschloss, aus seinem Jahreser-
lös Fr. 2500.– für die Suppenküche des Roten 
Kreuzes in Sombor und Fr. 500.– für das inter-
nationale Jugendcamp für Toleranz, Respekt 
und kulturellen Austausch zu spenden.

In Sombor, der Stadt in der Vojvodina, muss-
te nach mehreren Jahren angesichts der mise-
rablen wirtschaftlichen Situation in Serbien 
und der wachsenden Arbeitslosigkeit wieder 
eine Suppenküche eröffnet werden. «Bereits 
am dritten Tag war die Limite von 500 unter-
stützten Personen erreicht», berichtet die Lei-
terin Gordana Savin. 
«Die Warteliste mit derzeit 120 Bedürftigen 
wird täglich länger.» Dank der Spende kön-
nen jetzt einige zusätzlich aufgenommen wer-
den. Die Bezüger hat das Sozialamt der Stadt 
Sombor ausgewählt. Wenn ein Einzelner ei-
nen Verdienst oder eine Rente über 200 Euro 
pro Monat hat, ist er nicht mehr zum Bezug 
berechtigt.

Gekocht wird ein Eintopf mit Teigwaren, 
Kartoffeln, Kabis, 100 Gramm Fleisch, ein 
halber Liter pro Person – dazu gibt es ein hal-
bes Pfund Brot. Jeweils am Freitag gibt es fürs 
Wochenende einen Liter Milch, Konserven 
und ein Pfund Brot pro Person. Eine Mahlzeit 
kostet das Rote Kreuz einen Euro, z.T. bezahlt 

durch die Stadt. Die serbische Regierung lie-
fert einen Teil der Lebensmittel. Gemeinden 
gemeinsam hat eine Rüstmaschine gespendet. 
Gordana Savin: «Wir könnten dies ohne sie 
mit unserem Personal nicht bewerkstelligen 
und auch die Kosten würden aus dem Ruder 
laufen.»

Weitere Spenden sind willkommen, um noch 
weitere Leute von der Warteliste aufnehmen 
zu können. Diese können einbezahlt werden 
auf das Postcheck-Konto von Gemeinden 
Gemeinsam 90-10118-2.  

Gemeinden gemeinsam, Arne Engeli

Spende für die Suppenküche in Sombor

Gesundheit & Soziales
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Auf Initiative von Jugendlichen wurden kürzlich 
Ideen von Namen für den Jugendtreff gesucht. 
Innerhalb eines Wettbewerbs fand am 11.12.09 
die Auslosung des beliebtesten Namens statt. 
Somit heisst der Jugendtreff Romanshorn neu-
erdings: «Neon». Der Gewinner, Edon Neziri, 
erhielt für seine Idee ein kleines Geschenk!

Gleichentags wurde der mit Hilfe von Jugend-
lichen und einem Fachmann reparierte Bil-
lardtisch mit neuer Ausstattung eingeweiht. 
Er ist sehr beliebt und wird rege genutzt. 
Zum Abschlussanlass des Vorstandes vom 
Verein Jugendtreff gab es am 7.12.09 drei 
Special-Events von Jugendlichen. Drei Jungs 
führten ihre Breakdance-Künste vor, die tür-
kische Tanzgruppe, unter der Leitung von 
Gülay Yavuz, zeigte uns einen ihrer wunder-
vollen Tänze und Donjeta Ajvazaj präsentier-
te mutig ihr Solo auf der Bühne. Sie alle nutz-
ten den Jugendtreff als Übungsraum.

Am 13. November lud der Jugendtreff zu ei-
nem Filmabend im Kino Modern ein. Es wur-
de der Jugendfilm «Gangs» gezeigt, der bei 
den rund vierzig jugendlichen BesucherInnen 
guten Anklang fand.

Infos aus dem Jugendtreff «Neon»
Ende Oktober wurde eine Mega-Party durch 
Flamur Kamili im Treff organisiert und mit 
rund 70 BesucherInnen erfolgreich durchge-
führt.

Neue Öffnungszeiten ab 7. Januar 2010:
Mittwoch: 14.00 – 16.00, Meitlätreff
(alle 2 Wochen), 13.1.10,27.1.10 
10.2.10, 24.2.10
10.3.10, 24.3.10
16.00 – 19.00, Gesamttreff

Donnerstag:15.00 – 19.00, Gesamttreff

Freitag:17.00 – 21.30, Gesamttreff  

Jugendtreff «Neon», Romanshorn,
Brigitta Spälti und Roman Häberli

Am Mittwoch, 20. Januar 2010 um 20.00 Uhr im 
Bodansaal Romanshorn
 
Der Fotograf Thomas Sbampato war schon 
einmal hier in Romanshorn. Einige werden 
sich noch erinnern an zwei tolle Abende im 
vollen Bodansaal. Damals hatte er das Thema 
«Mit dem Motorrad von Alaska nach Feuer-
land». Das ist nun mittlerweile 10 Jahre her!
Romanshorn ist dieses Jahr der einzige Ort in 
der Schweiz, wo Thomas gastiert. Ansonsten 
ist er jetzt vor allem in Deutschland mit Er-
folg unterwegs und gibt viele Vorführungen 
an Schulen und Instituten. 
Thomas bereist die Länder auf eine sehr ein-
fühlsame Weise. Er ist sozusagen «eins mit 
der Natur» – einen besonderen Draht hat er 
zur Tierwelt – insbesondere auch zu Grizzly-
Bären.

Abenteuer Wildnis
Hautnahe Begegnungen mit Bären, Adlern 
und Walen – abenteuerliche Reisen zu Glet-

Multivision «Kanada – Alaska»
schern, in Regenwälder durch die Tundra und 
polare Eiswüsten – Thomas Sbampato foto-
grafiert seit 10 Jahren die Wildnis Nordame-
rikas. Für seine aussergewöhnliche Fotografie 
wurde der Fotograf 2005 von der BBC Lon-
don mit der weltweit höchsten Auszeichnung 
für Naturfotografen geehrt. Spannend und 
humorvoll berichtet er von seinen packen-
den Abenteuern und entführt Sie in die wilde 
Schönheit Kanadas und Alaskas – durch die 
Inside Passage bis zu den sturmgepeitschten 
Aleuten; von Anchorage zum Denali N.P., 
von Whitehorse auf dem Alaska Highway 
südwärts zum Banff/Jasper N.P.; von Calgary 
durch die Prärie nach Winnipeg und von dort 
mit der Eisenbahn in die Eisbärenhauptstadt 
der Welt, nach Churchill. 
Diesen Abend kann man sich gönnen – auch 
wenn man nicht gerade Pläne hat, in diese Re-
gion zu reisen oder  für die persönlichen Feri-
en eher von Palmen träumt...
Über die 6 Meter grosse Leinwand kann man 
eintauchen in fantastische Bilder, die die 

Schönheit einer ganz besonderen Region un-
seres Planeten zeigen !
 
Somit geeignet für NATURLIEBHABER, 
TIERFREUNDE, FISCHER, SEEMÄN-
NER/-FRAUEN, BERGWANDERER, 
HOBBY-FOTOGRAFEN, KINOGÄN-
GER, SPORTLER, SCHÜLER, – eigentlich 
einfach für ALLE, die einen schönen Abend 
erleben möchten !!!  
 
Veranstalter und Vorverkauf:
Bodana-Travel
Reisebüro am Bahnhof
8590 Romanshorn
071 463 66 06 
info@bodana-travel.ch  

Gesundheit & Soziales
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 8. Januar: 9.30 Uhr, Heimgottesdienst, 
Holzenstein. 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, 
prime.
Sonntag, 10. Januar: 17.00 Uhr, Gottesdienst 
mit irischer Musik in Romanshorn mit Pfrn. Trix 
Gretler. Musik: Bogroad & Irish Connection. 
Anschl. Apéro.
Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmeldung 
bis Samstag 19.00 Uhr.
Montag, 11. Januar: 18.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.
Dienstag, 12. Januar: 10.00 Uhr, Bibelstunde.
Mittwoch, 13. Januar: 17.15 Uhr, Meditation.

Vorschau: Montag, 18. Januar, 19.30 Uhr, 
Budgetversammlung.

Romanshorner 
Agenda

8. Januar bis 15. Januar 2010

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

–  Ausstellung, Regionales Pflegeheim, EG , 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 8. Januar
– Generalversammlung MTV, 

Männerturnverein Romanshorn
– 19.00–22.30 Uhr, Fajita-Schiff, MS St.Gallen, 

SBS Schifffahrt AG
– 19.00 Uhr, CVP-Familienabend, Rest. Zum Schiff 

Romanshorn, CVP Romanshorm und Umgebung
– 20.30–23.30 Uhr, Michel Neff Group feat. & Marie Malou, 

Bistro Panem Romanshorn, Panem's Friday Night Music
– 22.00 Uhr, Sportsnight Romanshorn, 

Turnhalle Reckholdern, Jugendkommission, 
Gemeinderat und Schülerrat der Sek.

Samstag, 9. Januar
– 14.00–19.00 Uhr, Preis-Jassen, Schulhaus Bergli/Salm-

sach, Postsportverein Romanshorn
– 17.00 Uhr, Eishockey: PIKES : SC Herisau, EZO Romans-

horn, Egnacherweg 8, PIKES EHC Oberthurgau 1965
– 19.30 Uhr, MKR-Neujahrskonzert, in der Alten Kirche 

Romanshorn, Musikkollegium Romanshorn
– 20.15–22.00 Uhr, Planet 51, Kino Modern 

Sonntag, 10. Januar
– 15.00–17.00 Uhr, Planet 51, Kino Modern 

– 17.00 Uhr, Besinnlich Irisch, evang. Kirche Romanshorn, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Dienstag, 12. Januar
– 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29, 

Spielgruppe Romanshorn
– 20.15 Uhr, DEPARTURES – die Kunst des Ausklangs, 

Kino Modern, IG für feines Kino

Mittwoch, 13. Januar
– 15.00–17.00 Uhr, Planet 51, Kino Modern 
– 20.15 Uhr, DEPARTURES – die Kunst des Ausklangs, 

Kino Modern, IG für feines Kino

Donnerstag, 14. Januar
– 14.00–16.00 Uhr, Theater-Aufführung, Bodansaal, 

 Klub der Älteren, Romanshorn

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

Steuern sparen mit dem Vorsorgeplan 3

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Nur mit einem Seeblick-Inserat  
erreichen Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für 
Ihren Verkauf.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

Insertionspreise

Gesucht

Zu verkaufen

Zu vermieten

Diverses

ferocom.ch Friedrichshafnerstrasse 3, 
Computer: Verkauf und Reparatur, und immer 
wenn der Compi spinnt. Telefon 071 4 600 
700, Mobile 079 4 600 700

Suche altes Töffli (MOFA) zum Basteln. «Liegt 
noch irgendwo eines im Keller?» Gratis oder 
ganz billig. Mobile 076 22 888 46

Motor- u. Segelboot-Theorie A/D. Nächster 
Kurs: Di, 12.01.10, 19 Uhr. 4 x 2½ Std. à Fr. 160.–. 
Segelschule BAERY Romanshorn. www.
baery.ch, info@baery.ch, 079 698 03 15

Occ.-KINDERSKI mit BINDUNG ab Fr. 50.–, Ski- 
und Snowboardservice ab Fr. 49.–, BFU-Test. 
SCHAEFFELER WASSER SPORT am Hafen 
ROMANSHORN, Telefon 071 463 43 45

SChUhREpARATUREN – TExTIlREINIGUNG, 
D. Camelia, Färbergasse 3, 8590 Romans-
horn. Schlüsselservice / Lederreparatu-
ren / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

Kleinanzeigen Marktplatz

REINIGUNGEN – UNTERhAlTE, Wohnungen/Trep-
penhäuser/Fenster und Umgebungsarbeiten. 
A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Zu vermieten in Romanshorn: Wir vermieten 
an der Arbonerstrasse 56, 3. OG, eine 
frisch sanierte 2½-Zimmer-Wohnung, neue 
Küche mit Geschirrspüler und Glaskeramik, 
neues Badezimmer, neuer Laminat-Boden, 
Kunststofffenster, Balkone, Einkaufsmög-
lichkeiten, Bushaltestelle in der Nähe, 
MZ Fr. 900.– inkl. NK, Parkplatz Fr. 45.–. 
Telefon 071 460 16 25
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

im Migros-Restaurant und -Take Away im Einkaufscenter Hubzelg, Romanshorn.

Profitieren Sie!

Original-Bons ausschneiden, einlösen und profitieren.

7 617007 0649613.20 statt 6.40
Handwerker-Znüni
bis 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 31. Januar 2010

4.– statt 6.60
Stück Schwarzwäldertorte 
mit Kaffee ab 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 31. Januar 2010

7 617007 067382

im Migros-Restaurant und -Take Away im Einkaufscenter Hubzelg, Romanshorn.

Profitieren Sie!

Original-Bons ausschneiden, einlösen und profitieren.

7 617007 0649613.20 statt 6.40
Handwerker-Znüni
bis 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 31. Januar 2010

4.– statt 6.60
Stück Schwarzwäldertorte 
mit Kaffee ab 11.00 Uhr

Profitieren Sie!

Einlösbar im Migros-Restaurant Romanshorn.
Gültig bis 31. Januar 2010

7 617007 067382

Neujahrskonzert
des Musikkollegiums Romanshorn 

Duo-Abend mit Bettina Messerschmidt 
(Violoncello) und Martin Preisser (Klavier)

Samstag, 9. Januar 2010, 19.30 Uhr
Alte Kirche Romanshorn

Gabriel Fauré (1845–1924):
Élégie c-Moll op. 24 für Violoncello und Klavier
Papillon, Pièce pour Violoncelle op. 77

Johann Sebastian Bach (1685–1750):
Suite für Violoncello solo Nr. 2 d-Moll BWV 1008

Johannes Brahms (1833–1897):
Ballade für Klavier H-Dur op. 10, Nr. 4
Intermezzo für Klavier b-Moll op. 117, Nr. 2

Ludwig van Beethoven (1770–1827):
Sonate für Klavier und Violoncello A-Dur op. 69

8590 Romanshorn

dipl. Ernährungsberaterin FH


